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Antragstext

Wir wollen das Stillen in der Öffentlichkeit in Deutschland grundsätzlich 
erlauben. Das Hausrecht in der Gastronomie und in Freizeiteinrichtungen soll die 
Stillfreiheit nicht beeinträchtigen. Dafür wollen wir eine gesetzliche Grundlage 
schaffen, damit Kinder jederzeit in bspw. Cafés und Restaurants gestillt werden 
können. Stillende dürfen nicht diskriminiert werden, sondern sie sollen alle 
Freiheiten bekommen, um ihr Kind unbeschwert mit Nahrung zu versorgen.

Begründung

Besitzer*innen von Cafés, Restaurants, Geschäften oder Freizeiteinrichtungen können derzeit von ihrem
Hausrecht Gebrauch machen und das Stillen in ihren Räumlichkeiten verbieten. Doch eigentlich sollte
das Stillen von Babies auch außerhalb der eigenen vier Wände eine Selbstverständlichkeit sein. Denn
das Stillen ist eine der natürlichsten und lebensnotwendigsten Sachen, die es gibt. Die Stillende kommt
damit dem akuten Bedürfnis des Babys nach Nahrung nach.

Es wird gerne außer Acht gelassen, dass das Stillen sich am individuellen Grundbedürfnis des Kindes
ausrichtet. Es ist nicht selten, dass ein Kind alle zwei Stunden gefüttert werden muss. Wenn die
Stillende ihr Kind nicht in der Öffentlichkeit stillen darf, bedeutet das de facto eine Verdrängung der
Stillenden aus dem öffentlichen Raum und einen Ausschluss an der Teilhabe am öffentlichen Leben.

Dennoch wird das Stillen in der Öffentlichkeit

kritisch gesehen. 79 Prozent der Stillenden haben sich aufgrund von unangenehmen Blicken oder
unfreundlichen Kommentaren anderer Menschen schon einmal unwohl gefühlt. 11 Prozent wurden
sogar schon einmal aus einem Lokal oder einem anderen öffentlichen Ort verwiesen.

Dass es möglich ist, das Stillen in der Öffentlichkeit unter gesetzlichen Schutz zu stellen, machen viele
europäische Länder bereits vor: Schweden, Norwegen und das Vereinigte Königreich haben Gesetze zum
Stillen in der Öffentlichkeit, die das Recht von Stillenden, ihre Babys an öffentlichen Orten zu stillen
schützen. Wir wollen in Deutschland ebenso ein Gesetz, das Stillende in der Öffentlichkeit schützt.

Denn Stillende sollten sich nicht verstecken oder schämen müssen. Sie sind genauso Teil der
Gesellschaft und dürfen aus dieser nicht verdrängt werden.

2. Bundesfrauenrat 2024 
19. - 20. Oktober, Berlin

1

2

3

4

5

6


	A1 Stillen in der Öffentlichkeit gesetzlich schützen
	Antragstext
	Begründung


